
 



 

 

 

           
6. Deutscher Schulschachkongress 

01. - 03. November 2013 

 in Hannover (Niedersachsen) 
 

 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
liebe Schulschachinteressierte, 
 
die Deutsche Schachjugend und die Deutsche Schulschachstif-
tung laden zum 6. Schulschachkongress nach Hannover ein. 
Angeboten werden verschiedene Themen rund um das Schul-
schach mit kompetenten Referentinnen und Referenten sowie 
viel Platz für Diskussionen und Gespräche untereinander.  
 

Zudem wird ein Markt der Möglichkeiten angeboten, auf dem Schulen sich mit ihren Ideen 
und Aktivitäten präsentieren können. Ergänzt wird dieser Markt der Möglichkeiten mit einer 
Tauschbörse von Trainingsmaterialien. 
 
Nach der erfolgreichen Premiere 2010 in Hamburg wird dieser Schulschachkongress wie-
der mit einer „Schachpädagogische Nacht“ enden. Dort können bei Buffet und einem Rah-
menprogramm interessante Gespräche des Tages fortgesetzt und auf das Schulschach in 
Deutschland angestoßen werden. Zudem werden an dem Abend die Auszeichnungen     
Lehrerinnen/Lehrer des Jahres verliehen. 
 
Mit dem nun schon 6. Schulschachkongress gehen wir nach Niedersachsen, ein Bundes-
land mit einer sehr hohen Schulbeteiligung an den Deutschen Schulschachmeisterschaften 
und mittlerweile auch schon einigen ausgezeichneten Deutschen Schachschulen! Zwei da-
von alleine ansässig in der Landeshauptstadt Hannover.  
Dem Team um Heinz-Jürgen Gieseke, Michael May und Heike Heinze sowie der Nieder-
sächsischen Schachjugend und dem Niedersächsischen Schachverband sei schon jetzt 
Dank für die Unterstützung bei der Organisation des Kongresses gesagt. 
 
Es freuen sich über eine zahlreiche Beteiligung 

 
 
 

    
    
 

Kirsten Siebarth              Walter Rädler 
Schulschachreferentin             Vorsitzender Deutsche 
Deutsche Schachjugend             Schulschachstiftung 



 

Informationen zum Schulschachkongress 
 
 
Zielgruppe:   
 

Lehrerinnen und Lehrer, die Schach an die Schulen bringen 
möchten oder bereits unterrichten, Leiter von Schach-AGs, Inha-
ber des Schulschachpatentes, Vereinsvertreter, die einen Kontakt 
zu Schulen aufbauen möchten, beziehungsweise schon Schach-
AGs an Schulen betreuen, die Schulschachreferenten aller Ebe-
nen. 

 
Wann und was: 

 
Freitag, 01. November  
Bis 19.30 Uhr Anreise 
20.00  – 21.30 Uhr Podiumsdiskussion 
  
„Was ist mein Beitrag zum Schulschach in Deutschland?“. 
 

Diese Fragen werden wir Vertretern aus Politik, Wirtschaft, Bil-
dung und Medien stellen und erwarten ein vielfältiges Spektrum 
von Antworten, aber auch von Anregungen und Ideen zur ge-
meinsamen Weiterentwicklung von Schulschach in Deutschland. 
  
Samstag, 02. November  
Schulschachkongress von 9.00 Uhr bis 17.45 Uhr mit 21 Work-
shops zu verschiedensten Themen im Schulschach. 
 

19.30 Uhr „Schachpädagogische Nacht“ mit Buffet und Rahmen-
programm, unter anderem Bekanntgabe Sieger/Siegerin des 
Wettbewerbes „Schachlehrer/in des Jahres“. Bitte unbedingt – 
falls vorhanden – T-Shirt + Kleidung des eigenen Vereins, der 
eigenen Schachgruppe mitbringen. Es gibt einen kleinen 
Wettbewerb. 
 
Sonntag, 03. November 
Abgerundet wird der Kongress durch die Jahreshauptversamm-
lung der Deutschen Schulschachstiftung ab 11.30 Uhr und zwei 
Workshops ab jeweils 09.00 Uhr. Zu den drei Veranstaltungen 
wird noch gesondert eingeladen.  
1. Treffen Schulschachreferenten der Landesschachjugenden 
2. Workshop für Schulen, die mit dem Qualitätssiegel „Deutsche 

Schachschule“ ausgezeichnet wurden.  
3. Jahreshauptversammlung Deutsche Schulschachstiftung e.V.  
 

Veranstaltungsort 
und Hotel: 

Leonardo Hotel Hannover 
Tiergartenstr. 117, 30559 Hannover  
Tel.: 0511-5103 600  Fax: 0511-5103 621  
www.leonardo-hotels.com  
 

http://www.leonardo-hotels.com/


 

 

Referenten 
Referentinnen 

Unter anderen nehmen teil: 
Christian Goldschmidt (Autor Brackeler Lehrgänge, A-Trainer) 
IM Stefan Löffler (Schulschach Wien, Journalist) 
Dr. Dirk Jordan (Kinderkindergarteninitiative Mitteldeutschland) 
Harald Niesch (Kinderkindergarteninitiative Mitteldeutschland) 
Nikolaus Sentef (Schachtrainer, Lehrteam Schulschachpatent) 
Kirsten Siebarth (Schulschachreferentin der DSJ) 
Pascal Simon (ChessBase) 
Patrick Wiebe (Kinderschachexperte, AK Schulschach)  
Karel van Delft (Niederlande, Psychologe, Schachpädagoge) 
Simon Martin Claus (Hessischer Schulschachreferent, Turnierver-
anstalter) 
Raiko Siebarth (ehem. Landestrainer Thüringen, Schachtrainer) 
Björn Lengwenus (Schulschachexperte, Schachtrainer und Autor) 
Monika Küsel-Pelz (Direktorin Schachschule Genslerstraße HH) 
Heike Heinze (Kindertrainerin, kreative Schachpädagogin, 
Schachsammlerin) 
Michael May (Schachlehrer GS Am Sandberge Hannover) 
Stefan Becker (Schachtrainer und Autor „Sprechen mit den Figu-
ren“) 
Peter Mitschitczek (Komponist und Sänger der Oper „Fang den 
König“) 
Mads Jacobsen (Geschäftsführer des Schulschachverbandes 
„Soleskak“ in Dänemark) 
verschiedene Deutsche Schachschulen 
 

Markt der Möglichkei-
ten 
 

Treffpunkt der „Schach“ – Schulen (und Schulschach - AGs) in 
Deutschland.  
Ausstellen, Austauschen, Abgucken!  
(Kommerzielle Aussteller bitte bei Interesse melden!) 
Diverse Schachschulen aus ganz Deutschland werden ausstellen. 

 
Tauschbörse für  
Trainingsmaterial 

 
Schachlehrer tauschen Trainingsmaterialien untereinander aus. 
 

 
Verkaufsstand: 
 
 
Kosten 

 
Ganztägig steht ein Verkaufsstand für Schach- und Lehrmaterial 
zur Verfügung. 
Achtung: Es gibt supergünstiges neues farbiges Spielmaterial! 
 
Teilnahmegebühr für den Kongress (inkl. Mittagessen): 25,00 €  
 

Schachpädagogische 
Nacht 

Buffet und Programm 20,00 € 
 



 

 

 
Unterkunft 
 

 
Wir bieten für den Schulschachkongress das Tagungshotel an, 
womit wir erstmalig alles unter einem Dach haben:  
tagen – wohnen - Abendgestaltung:  
 
Leonardo Hotel Hannover 
Tiergartenstr. 117, 30559 Hannover  
Tel.: 0511-5103 600  Fax: 0511-5103 621  
www.leonardo-hotels.com  
 
Einzelzimmer           75,00 € /Nacht incl. Frühstücksbuffet 
Doppelzimmer p. P. 37,50 € /Nacht incl. Frühstücksbuffet  
 
Zimmerbuchungen nur über die Deutsche Schachjugend  
 

Lehrerfortbildung 
 

Der Schulschachkongress wird von vielen Bundesländern als 
Lehrerfortbildung anerkannt. Bitte prüfen, welche Formalitäten im 
jeweiligen Bundesland erforderlich sind. 
 

Anmeldung 
 
 
 
 
 
Meldetermin 
 
 
 
 
 
 
 
Kontoverbindung 

Geschäftsstelle der Deutschen Schachjugend  
z. Hd. Jörg Schulz 
Hanns-Braun-Straße Friesenhaus I, 14053 Berlin,  
E-Mail: info@schachbund.de,  
Tel.: 030/3000 78 13, Fax.: 030/3000 78 30 
 
20.10.2013 
Bitte nur anmelden mit dem offiziellen Anmeldeformular, auf dem 
unbedingt anzukreuzen ist, welche Workshops man besuchen 
möchte, ob man sich am Markt der Möglichkeiten und der Tausch-
börse beteiligen will, ob man eine Unterkunft über die DSJ buchen 
möchte und ob man an der schachpädagogischen Nacht teil-
nimmt. 
 
Überweisungen für Teilnehmergebühr (25,- Euro) und schachpä-
dagogische Nacht (20,- Euro) sowie die Hotelkosten an 
Deutsche Schachjugend 
Stadtsparkasse Hanau 
Konto-Nr. 57 000 382 
BLZ: 506 500 23 
 

 

http://www.leonardo-hotels.com/


 

Zeitplan: 
 
Freitag, 01.11.2013:  Podiumsdiskussion ab 20.00 Uhr 

„Was ist mein Beitrag zum Schulschach in Deutschland?“ – Eine 
Diskussion mit Wirtschaft, Stiftungen, Presse und Politik 

 
Sonnabend, 02.11.13:  Schulschachkongress ab 9.00 Uhr 
 
09.00 –  09.30 Uhr  Eröffnung 
10.00 – 11.30 Uhr   Workshop Block 1 
11.45 – 13.15 Uhr  Workshop Block 2 
13.15 – 15.15 Uhr   Mittag + Markt der Möglichkeiten sowie Tauschbörse 
15.15 – 16.45 Uhr  Workshop Block 3 
16.45 – 17.15 Uhr  Kaffee + Markt der Möglichkeiten sowie Tauschbörse 
17.15 – 17.45 Uhr  Ausklang und Feedbackrunde 
 
        ab 19.30 Uhr  Schachpädagogische Nacht mit  

Prämierung Lehrerin/Lehrer des Jahres 
 
ganztägig:  

Markt der Möglichkeiten des Schulschachs, Tauschbörse Trainingsmaterial, Verkaufsstand 
 
Sonntag, 3.11.2013:  Workshops und Jahreshauptversammlung 

09.00 – 11.30 Uhr   Treffen der Schulschachreferenten der Länder 

    Workshop der „Deutschen Schachschulen“ 

 

11.30 – 13.00 Uhr  Jahreshauptversammlung Deutsche Schulschachstiftung 



 

 

Anmeldung zum 6. Deutschen Schulschachkongress  
01. - 03. November in Hannover 

Name  
 

Vorname  
 

Straße  
 

Postleitzahl  
 

Wohnort  

Telefonnummer  
 

Mail  

 
Workshops 

 

 1. Wahl 2. Wahl  

Workshop 1    

Workshop 2    

Workshop 3     

 
Ich beteilige mich 

am „Markt der Möglichkeiten“                                     O 

an der Tauschbörse Trainingsmaterial                       O 
 
für Schule oder AG                           ___________________________________________________ 

 
Teilnahme „Schachpädagogische Nacht“                   O 
(20 € für Buffet und Programm) 
 
Ich beteilige mich an folgenden Workshop (Sonntag) 

 
                                                 ___________________________________________ 
 
                                                                                   Anreise        Abreise 
Hotelbuchung  Einzelzimmer  (75,00 €)     O          _________    ________ 

                        Doppelzimmer (37,50 €)     O         _________     ________ 

                        Zimmerpartner:______________________________________ 

 
 
 
_______________________ 
Datum und Unterschrift 

Per Mail an info@schachbund.de  Per Fax: 030/3000 78 30 
Post: DSJ, Hanns-Braun-Straße Friesenhaus I, 14053 Berlin 

 

 



 

Workshops  Block 1           Samstag            10.00 –11.30 Uhr 
 
W1 – A Björn Lengwenus – Der Schatz im Schachland – ein Schachabenteuer. 
 
Fritz und Fertig-Erfinder Björn Lengwenus entführt die Workshopteilnehmer in ein Mitmach-
Abenteuer ganz ohne Computer. Gemeinsam soll der „Schatz im Schachland“ gehoben 
werden. Im Anschluss an das Abenteuer kann gemeinsam überlegt werden, wie neue 
Abenteuer entstehen können und welche Einsatzmöglichkeiten es dafür im Schulschachun-
terricht gibt. 
 
W1 – B Simon Martin Claus – Turniere selber leiten – Einführung in Swiss Chess 
 
Simon Martin Claus ist Schulschachreferent in Hessen und erfahrener Turnierleiter. Mit 
Swiss-Chess steht ein Paarungsprogramm für Turniere zur Verfügung mit dem nahezu jede 
Turnierform bewältigt werden kann. Aber ganz so einfach ist die Bedienung nicht. Anhand 
eines Beispielturniers werden Tricks und Kniffe für das erste eigene Turnier aufgezeigt. 
Welche Probleme können entstehen und wie kann man große Fehler im Einsatz von Swiss 
Chess umgehen. 
 
W1 – C Stefan Löffler – Schach als Event. Schach ist mehr als ein Turnier! 
 
Stefan Löffler, Journalist und kreativer Schach-Event-Gestalter aus Österreich hat eine 
ganze Sammlung von Ideen das Schulschach zu entstauben und als spannendes Event zu 
präsentieren. Er kennt sich in der weltweiten Schulschachszene aus, stellt den Teilnehmern 
gelungene Events vor und passende Ideen zur Verfügung. Vom Kinderschachfestival bis 
zum „Schachman“ sollte für jeden etwas dabei sein. 
 
W1 – D Dr. Dirk Jordan und Harald Niesch – Kinderschach – Ein Konzept für 

Kitas und Grundschulen. 
 
Die Väter des Projekts „Kinderschach in Mitteldeutschland“ stellen ihre neuen wunderschö-
nen Übungshefte vor, deren Lehrmethodik auf 20 jähriger Schulschacherfahrung basieren. 
Das Projekt wurde von den drei Landesverbänden Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen initiiert und sollte im Jahr 2013 100 Kitas und 1000 Kinder einbinden. Dieses Ziel wird 
vermutlich überboten.  
 
W1 – E Nicolaus Sentef  - Erfolgstrainer geben Kindertraining 
 
Nicolaus Sentef ist seit 1998 als Trainer im Jugend- und Schulschachbereit tätig. Er ist pro-
fessioneller Schachtrainer und Trainerausbilder. Im ersten Teil dieses Workshops wird 
Nicolaus Sentef einer Kinder-Trainingsgruppe eine Trainingsstunde geben. Diese bietet 
eine gute Gelegenheit echten „Trainer-Profis“ über die Schulter zu schauen. Im Anschluss 
erläutert Nicolaus Sentef sein Schachtrainerkonzept und seine Ideen, die ihn zu dieser 
Schach-Unterrichtsstunde führten. 
 



 

W1 – F Monika Küsel-Pelz – Schach als Fach – der Weg durch die Institutionen 
 
Seit sechs Jahren hat die Grundschule Genslerstraße Schach im ganz normalen Stunden-
plan aufgenommen. 400 Kinder erhalten wöchentlich eine Unterrichtstunde Schach. Dabei 
wird das Training nicht nur von Schachtrainern absolviert, sondern auch von Lehrkräften, 
die mit Schach bislang nichts „am Hut“ hatten. Was sind die Erfahrungen beim Einrichten 
einer Schachstunde für Alle? Was sagen die Kinder, die Eltern, die Kollegen? Wie über-
zeugt man die Ämter und Behörden und wie stattet man eine Schule richtig aus? Alles Fra-
gen, denen sich die Schulleiterin Monika Küsel-Pelz stellen musste. Sie kann von Ihrem 
langen Weg durch die Institutionen und den Erfahrungen berichten. 
 
W1 – G Pascal Simon – ChessBase bietet viele Trainings- und Hilfsmittel an. 

Doch wie nutze ich sie erfolgreich? 
 
In der Schachanalyse eigener und fremder Partien sind die Schachprogramme von Chess-
base nicht mehr wegzudenken. Vor allem aber können sie dem Schachlehrer wichtige Hil-
festellungen beim Vorbereiten des Unterrichts geben: beim Erstellen von Arbeitsblättern, 
beim Finden von passenden Aufgaben zu den Unterrichtsthemen. Es geht so vieles, nur 
wie genau macht man es? Das wird das entscheidende Thema dieses Workshops sein, und 
mit Pascal Simon, Mitarbeiter von ChessBase, ist der richtige Fachmann vorhanden, der 
verschiedene Möglichkeiten und Programme für die Vorbereitung und die Durchführung des 
Schachtrainings vorstellt. 
 
 



 

Workshops  Block 2              Samstag             11.45 – 13.15 Uhr 
 
W2 – A Michael May – Kleine Spiele und andere Ideen fürs Schulschachtraining 
 
Michael May ist Schachtrainer in der Deutschen Schachschule „Am Sandberge“. Hier dreht 
sich alles ums Schach-Spielen. Er hat viele lustige Spielvariationen erdacht, um die Kinder 
Tag für Tag für das Schachspiel zu begeistern. Mit Quiz, Rallye oder Schachvariation fes-
selt er nicht nur die Kinder, sondern auch alle Workshopteilnehmer, mit denen er viele sei-
ner Ideen live ausprobieren möchte. 
 
W2 – B Simon Martin Claus – Tipps und Tricks zur Turnierorganisation 
 

Das Spielen von Turnierpartien gehört mit zum Erfolg aller Schachkinder. Was tun, wenn 
keine Turniere in der näheren Umgebung angeboten werden? Wie kann ich ein Schul-
schachturnier selbst organisieren? Was muss vorbereitet, bedacht und durchgeführt wer-
den? Wie muss ich die Tabelle ausfüllen, eintragen und die Ansetzungen vornehmen? Si-
mon Martin Claus, Rektor und pädagogischer Leiter einer Gesamtschule sowie Spielleiter 
des AK Schulschach, führt seit Jahren die Deutschen Schulschachmeisterschaften durch 
und wird alle Interessenten bestens in dieses Thema  einweihen. 
 
W2 – C Mads Jacobsen – Soleskak – Dänemark (Achtung! Dieser Workshop wird 

auf Englisch gehalten)  
 
Mads Jacobsen ist Geschäftsführer der dänischen Schulschachorganisation „Skoleskak“. 
Diese Organisation ist perfekt vernetzt und koordiniert und gestaltet das Schulschach in 
Dänemark aus einer Hand. Auf der Internetseite www.soleskak.dk finden sich allerhand In-
formationen über diese großartige Organisation. Vieles können wir uns im Großen wie im 
Kleinen von unseren nördlichen Nachbarn abschauen. Mads Jacobsen berichtet über den 
Aufbau, die Gestaltung, die Aktionen und die Ideen einer ganz besonderen Herangehens-
weise an das Schulschach. Dieser Workshop wird auf Englisch abgehalten. 
 
W2 – D Pascal Simon – das neue Fritz & Fertig. Ein Browsergame im  

Schachunterricht. 
 
Ganze Jahrgänge haben mit dem preisgekrönten Lehrprogramm Fritz & Fertig Schach ge-
lernt. Mit dem neuen „Fritz und Fertig“ Browsergame ist es nun auf jedem Rechner und an 
jedem Ort einsetzbar. Schüler haben in der Schule wie zuhause jederzeit ihren eigenen 
Spielstand parat. 
Damit ist das Programm noch besser im Schachtraining einsetzbar. Wie funktioniert das? 
Das und vieles mehr wird Pascal Simon, Mitarbeiter bei ChessBase, in seinem Workshop 
vermitteln.  
 
W2 – E Raiko Siebarth - Erfolgstrainer geben Kindertraining 
 
Raiko Siebarth ist erfolgreicher Kinder und Schulschachtrainer. Seine Schützlinge gewan-
nen viele Titel, darunter auch einige Deutsche Meisterschaften. 
Im ersten Teil dieses Workshops wird Raiko Siebarth einer Kinder-Trainingsgruppe eine 
Trainingsstunde geben. Diese bietet eine gute Gelegenheit echten „Trainer-Profis“ über die 
Schulter zu schauen. Im Anschluss erläutert Raiko Siebarth sein Schachtrainerkonzept und 
seine Ideen, die ihn zu dieser Schach-Unterrichtsstunde führten. 

http://www.soleskak.dk/


 

 
W2 – F Christine Baumgart – Grundschule am Sandberge - eine Schule spielt 

Schach 
 
Die Grundschule am Sandberge in Hannover ist schachverrückt. Neben dem Training gibt 
es Events und Spaßturniere und sogar der mit Schachfiguren geschmückte Tannenbaum 
zu Weihnachten erhielt schon einen Preis für den besten Weihnachtsschmuck der Stadt. 
Die Schulleiterin und weitere Verantwortliche erklären ihre verrückte Schachschule und ihr 
Konzept das Schachspiel umfangreich in den Schulalltag einzubinden und damit zum ganz 
besonderen Profil zu machen.  
 
W2 – G Kirsten Siebarth und Patrick Wiebe – Der neue Methodenkoffer. Noch 

mehr Methoden fürs Schachtraining.  
 
Der DSJ-Methodenkoffer steht mittlerweile fast in jedem Schachtrainingsraum des Landes. 
Viele der Methoden haben regelhaften Eingang ins Schulschachtraining gefunden. Nun le-
gen die Autoren nach: Mit dem Methodenkoffer 2.0 werden weitere neue Methoden für das 
Schachtraining vorgestellt, erklärt und ausprobiert. 
Die Deutsche Schulschachreferentin Kirsten Siebarth und AK-Schulschach-Mitglied Patrick 
Wiebe gehören zum Autorenteam des Methodenkoffers und bringen eine Reihe ihrer neus-
ten Ideen und Materialien mit. 
 
 



 

Workshops Block 3         Samstag             15.15 – 16.45 Uhr 
 
W3 – A Stefan Becker – Sprechen mit den Figuren. Aus der Lüneburger Schul-

schachpraxis. 
 
Stefan Becker ist ein erfahrener Vereins- und Schulschachtrainer. Er betreut unter anderem 
die Talente des in der Oberliga spielenden Turm Lüneburgs sowie die Schach-AG des 
größten Lüneburger Gymnasiums und schult im Auftrag der Deutschen Schachstiftung süd-
afrikanische Lehrer in den Grundlagen methodischen Schachtrainings. „Sprechen mit den 
Figuren“ stellt eine Technik dar, die einem in den eigenen Partien den sprichwörtlichen ro-
ten Faden geben soll. Bevor man mit den Figuren spricht, ist es gut, ihre Stärken und 
Schwächen kennenzulernen. Wie all das funktioniert, soll im Workshop vermittelt werden. 
 
W3 – B Schachjournalist - PR im Schulschach 
 
Schulschach hat eine große Wirkung – nach Innen wie nach Außen. Doch PR-Arbeit ist 
schwierig. Wie schreibt man eine richtige Pressemitteilung? Wie erweckt man das Interesse 
der Medien an den eigenen Veranstaltungen? Welches sind die Ziele der eigenen Presse-
arbeit? Wie bereitet man eine Pressemappe vor und welche rechtlichen Probleme gibt es, 
wenn man seine Gruppe ins Rampenlicht stellen möchte? Ein echter Profi wird in diesem 
Workshop Rede und Antwort stehen und mit Rat und Tat helfen  die eigene Schulschach-
Gruppe in Szene zu setzen. 
 
 
W3 – C Karel van Delft  –  Kreatives Schachtraining aus Holland 
 
Mit Karel van Delft konnte einer der führenden Schachpädagogen aus den Niederlanden 
wieder für den Kongress gewonnen werden.  
Karel van Delft ist Schachlehrer, Psychologe und Journalist und betreibt die internationalen 
Websites 
www.chesstalent.com  und www.schaaktalent.nl. Dieser Workshop beschäftigt sich in Theo-
rie und Praxis mit kreativem Schachtraining. Es wird auch genügend Platz für Diskussion 
rund um seine Ausführung über die Schachdidaktik im Themenschwerpunktheft „Schul-
schach“ des Magazins KARL geben. 
  

W3 – D Peter Mitschitczek – „Fang den König“ – eine Schachoper zum Schach-
lernen. 

 
Der Wiener Opernsänger Wiener Mitschitczek ist auch ein begeisterter Schachspieler. Aus 
Hobby und Beruf entstand ein schachliches Doppel, das er in diesem Workshop präsentiert. 
Das KinderSchachlehrbuch (Perlen Verlag) und die gleichnamige Schachoper „Fang den 
König“ bieten eine ganz eigene Weise Kindern Schach beizubringen. Peter Mitschitczek 
wird aus Oper wie Buch stimmgewaltige und aussagekräftige Ausschnitte präsentieren. 
 
W3 – E Christian Goldschmidt – Erfolgstrainer geben Kindertraining  
 
Christian Goldschmidt ist nicht nur der Macher der „Brackeler Lehrgänge“, sondern auch in 
einem der aktivsten Schulschachvereine Deutschlands zu hause. Die Schachfreunde Bra-
ckel sind ein bedeutendes Schulschachzentrum. Als Trainer, Turnierorganisator und AK-
Schulschachmitglied hat Christian Goldschmidt seit vielen Jahren nicht nur viele Titel mit 

http://www.chesstalent.com/
http://www.schaaktalent.nl/


 

seinen Schützlingen gewonnen, sondern das Deutsche Schulschach geprägt.  
Im ersten Teil dieses Workshops wird Christian Goldschmidt einer Kinder-Trainingsgruppe 
eine Trainingsstunde geben. Diese bietet eine gute Gelegenheit echten „Trainer-Profis“ 
über die Schulter zu schauen. Im Anschluss erläutert er sein Schachtrainerkonzept und sei-
ne Ideen, die ihn zu dieser Schach-Unterrichtsstunde führten. 
 
W3 – F Sabine Würz  – Unser Weg zur Schachschule – Anton Grundschule In-

golstadt. 
 
Die Anton Schule in Ingolstadt hat gerade ihren Weg zur Deutschen Schachschule zurück-
gelegt. Lehrerin Sabine Würz berichtet über das ganz eigene Konzept der Schule. Wie wird 
der Schulschachalltag organisiert? Was sind die besonderen Highlights? Wie überzeugte 
man Lehrer, Eltern und auch die Kinder? Dieser Workshop bietet allen Schachschulen, die 
sich auf den Weg machen Anregungen und Antworten auf all die Fragen, denen man sich 
bei solch einem Vorhaben stellen muss. 
 
W3 – G Heike Heinze – Schach ist mehr! Alles rund ums Kinderschach 
 
Schach ist mehr! Heike Heinze entdeckt mit Kindern, dass Schach viel mehr ist, als das 
bloße Spiel auf 64 Feldern. Es ist Spiel, Sport, Unterhaltung, Kunst. Zusammen mit den 
Teilnehmern und einigen Kindern werden Ideen vorgestellt und ausprobiert. Es kann gebas-
telt und mitgemacht werden, denn Heike Heinze kennt den Grundschul-Schachalltag genau 
und nichts ist schlimmer als Langeweile. Wie immer wird sie sicher auch ihre Schach-
Brettspielsammlung und das eine oder andere lustige Schachaccessoire dabei haben. 



 

Einladung zum Workshop 
der Schulschachreferenten aller Bundesländer 

 
An die 
Landesschulschachreferenten 
der Länder 
 
 
Liebe Freunde, 
 
auch in diesem Jahr möchten wir den Schulschachkongress nutzen, um im Anschluss daran mit Euch in ei-
nem gemeinsamen Treffen neue Impulse für das Schulschachjahr 2013/14 zu setzen.  
 
Das Ziel dieses Workshops der Referenten ist der Informationsaustausch über unsere Arbeit, bestehende 
Fragen zu klären, gemeinsame Ziele zu definieren sowie neue Ideen zu diskutieren. 
Im Mittelpunkt soll jedoch das Thema stehen, wie wir in allen Bundesländern dem Ziel näher kommen, Schach 
als Fach umzusetzen. Schach als Fach – eigentlich unglaublich, jedoch in mehreren Schulen Deutschlands 
schon Realität.  
Die Entwicklung im Bereich Schulschach in Deutschland verläuft gigantisch und nimmt ständig größere Auf-
merksamkeit auf sich.  
 
Ich bitte Euch zu diesem Workshop eine aktuelle Übersicht der Schulen Eures Bundeslandes, die Schach als 
reguläres Schulfach anbieten, mitzubringen. 
 
 
 

 
Kirsten Siebarth 
Schulschachreferentin DSJ 
 

 

Ort  
 
Leonardo Hotel Hannover, Tiergartenstraße 117, 30559 Hannover,                     
Tel. 0511-51030 
 

 
Dauer 
 

 
 
Sonntag 03.11.2013, 09:00 – 12.00 Uhr 
 

 
Übernachtung/   
Verpflegung/ 
Fahrtkosten 

 
 
Die Kosten inklusive Teilnahme am Schulschachkongress sind bei den Landes-
schachjugenden/Landesverbänden abzurechnen.   

 
Themen/ Modera-
tion 

 

- Schach als Schulfach in den einzelnen Bundesländern - Analyse des 
Ist-Standes 

- Aufgabenstellung der Schulschachreferenten in den Schachjugenden 

- Hinweise zu den Deutschen Schulschachmeisterschaften 

- Projekte der Deutschen Schachjugend  

- Möglichkeiten der Unterstützung durch die DSJ   

- Erfahrungsaustausch 

- Moderation des Workshops durch Kirsten Siebarth, Schulschachreferentin der 
DSJ sowie Jörg Schulz 
 

 
Anmeldung 

 
Anmeldung bis zum 28.10.2013 bei der Geschäftsstelle Deutsche Schachjugend, 
Jörg Schulz, Hanns-Braun-Straße, Friesenhaus I, 14053 Berlin, Tel. 030-
30007813, E-Mail: info@schachund.de 

 



 

 

 

 
Einladung 

zum Workshop  
Deutsche Schachschulen 

am 03.11.2013 
 

 

 

 

Seit nunmehr sieben Jahren zeichnet die Deutsche Schachjugend bundesweit Schulen mit dem Qualitätssie-
gel Deutsche Schachschule aus. In den vergangenen Jahren haben bereits über 25 Schulen diese Auszeich-
nung erhalten und werben damit.  
 
Nach dem gelungenen Auftakt im letzten Jahr hat der Workshop zum Ziel, dass sich die einzelnen Deutschen 
Schachschulen weiter vernetzten und Kontakte zu neuen Schachschulen aus ihrer Region aufnehmen kön-
nen. Die Deutsche Schachjugend möchte außerdem gemeinsam mit den Deutschen Schachschulen die Zu-
sammenarbeit weiter intensivieren. 
 
Die Zielgruppe des Workshops Deutsche Schachschulen sind Schulen, die bereits die Auszeichnungen erhal-
ten haben oder diese anstreben und sich wichtige Informationen und Hinweise erhoffen.   
 

 

Ort  
 
Leonardo Hotel Hannover, Tiergartenstraße 117, 30559 Hannover,                     
Tel. 0511-51030 
 

 
Dauer 
 

 
 
Sonntag 03.11.2013, 09:00 – 12.00 Uhr 
 

 
Übernachtung/   
Verpflegung 

 
 
Die Deutsche Schulschachstiftung und die Deutsche Schachjugend übernehmen  
keine Kosten für die Übernachtung oder Verpflegung. Durch die Angliederung an 
den Schulschachkongress sollen die anfallenden Kosten aber so gering wie mög-
lich gehalten werden. 
 

 
Fahrtkosten 
 

 
Die Fahrtkosten werden in der Regel von den Vereinen oder Schulen übernom-
men.   
 

 
Themen/ Modera-
tion 

 

- Erfahrungsaustausch über die Organisation des Schulschachs an den 
Deutschen Schachschulen 

- Mögliche Kooperationen der Deutschen Schachschulen und Austausch über 
gemeinsame Projekte 

- Hinweise zu der Erlangung und Verlängerung des Qualitätssiegels Deutsche 
Schachschule 

- Projekte der Deutschen Schachjugend und der Schulschachstiftung 

- Moderation des Workshops durch Björn Lengwenus und Patrick Wiebe  
 

 
Gebühren Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.  

 
Anmeldung 

 
Anmeldung bis zum 28.10.2013 bei der Geschäftsstelle Deutsche Schachjugend, 
Jörg Schulz, Hanns-Braun-Straße, Friesenhaus I, 14053 Berlin, Tel. 030-
30007813, E-Mail: info@schachund.de 

 

 


